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Diskriminierung & Rassismen 
 
Riepe, Regina u. Gerd:  
Du schwarz - ich weiß 
Peter Hammer, 1995 
BUCH - Signatur IK RIE  
Bilder und Texte gegen den alltäglichen Rassismus; 
 
Horvath, Ilonka:  
Ich bin eben viele Sachen 
Lit, 2007 
BUCH - Signatur IK HOR  
Menschen, die aufgrund ihrer elterlichen Herkunft die Grenzen sozial gedachter "Rassen"-Konstruktionen 
verwischen, werden von ihrem Umfeld oftmals als "Anders" wahrgenommen. Dieses Buch geht der Frage 
nach, wie man die soziale Konstruktion "Rasse" aus sozialwissenschaftlicher Perspektive aktuelle wie 
auch historisch verstehen kann. Kontextuelle Bedingungen und situative Einflussfaktoren werden ebenso 
beleuchtet wie Aspekte von Selbst-Definitionen und Fremd-Zuschreibungen. Die Erzählungen über das 
persönliche Erleben der "multi-racial condition" in Österreich machen individuelle Verortungen begreifbar. 
 
Eckmann, M./Davolio, M.:  
Rassismus angehen statt übergehen 
Verlag Pestalozzianum, 2003 
BUCH - Signatur IK ECK  
Theorie und Praxisanleitung für Schule, Jugendarbeit und Erwachsenenbildung. 
 
Österreichische Kinderfreunde (Hg.) 
Zutaten Zu taten 
Was sie schon immer gegen rechts tun wollten 
Eigenverlag, 1994 
BUCH - Signatur IK KIN  
 
Urlich, Susanne; Müller-Krätzschmar, Marita:  
Eine Welt der Vielfalt 
Ein Trainingsprogramm des A World of Difference-Institute der Anti-Defamation League, New York, 
in der Adaption für den Schulunterricht; Praxishandbuch für Lehrerinnen und Lehrer 
Internationale Programme zur Demokratie- und Toleranzerziehung ; 2 
Verl. Bertelsmann-Stiftung, 2008 
Buch - Signatur IK URL  
Ein Trainingsprogramm im Bereich der politischen Bildung mit kreativen Ideen zur Bekämpfung von 
Vorurteilen und Rassismus bei Jugendlichen. 
  
Tschopp, E./Wagen, E. (Hrsg.):  
Verletzungen 
Rüegger, 2006 
BUCH - Signatur IK TSC  
Ein Lehrmittel zum Nachschlagen über Menschenrechte, Diskriminierung und Rassismen. 
 
 
 



 

 
Volf, P./Bauböck, R.:  
Wege zur Integration 
Drava, 2001 
BUCH - Signatur IK VOL  
Was man gegen Diskriminierung und Fremdenfeindlichkeit tun kann. 
 
Gomes/Schicho/Sonderegger (Hrsg.):  
Rassismus 
Beiträge zu einem vielgesichtigen Phänomen 
Mandelbaum, 2008 
BUCH - Signatur PB GOM  
Das Wort Rassismus dient als politischer Kampfbegriff seit seiner Prägung in den 1930er Jahren - in 
vielerlei Kontexten auf verschiedene Weisen. »Rassismus« ist jedoch zur selben Zeit ein analytischer 
Begriff, der bestimmte Formen der sozialen, wirtschaftlichen, politischen, kulturellen Ungleichheit 
bezeichnet und der die zu ihrer Stützung herangezogenen Rechtfertigungsstrategien erkennbar macht. 
Als solcher regt er sowohl Fragen nach der Struktur und dem Mechanismus von rassistischen Denk- und 
Verhaltensweisen an - d.h. nach der Dialektik von Einschluss und Ausschluss, der Dialektik von 
Integration und Differenzierung, usw. - als auch Fragen nach den konkreten Äußerungsformen, in denen 
Rassismus zutage tritt - nach Geschichte und Gegenwart von Rassismen. Der Band regt eine Analyse 
von Rassismus nach den folgenden Prinzipien an: (1) Den politischen Implikationen der 
Rassismengeschichte nicht ausweichen, sondern diese dezidiert thematisieren und an Fallstudien 
beispielhaft illustrieren. (2) Theorie und Praxis des Rassismus und Antirassismus, die seit der zweiten 
Hälfte des 18. Jahrhunderts als ungleiches Zwillingspaar etabliert sind, exemplarisch ins 21. Jahrhundert 
hinein verfolgen und in ihrer gegenseitigen Bedingtheit zeigen. (3) Selten betrachtete Räume, 
Gesellschaften, Akteursgruppen und/oder subalterne Diskurse zum Ausgangspunkt nehmen, um 
scheinbar »bekannte« Geschichten aus einem anderem Blickwinkel anzusehen. 
 
 
Rieker, Peter:  
Rechtsextremismus: Prävention und Intervention 
Ein Überblick über Ansätze, Befunde und Entwicklungsbedarf 
Juventa-Verl., 2009 
Buch - Signatur PB RIE  
Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und Antisemitismus stehen seit vielen Jahren im 
Mittelpunkt öffentlicher und fachlicher Diskurse. Zunehmend liegt der Fokus dabei auf Fragen der 
Prävention und Intervention. Hierzu haben sich Arbeitsfelder ausdifferenziert, die in ihren vielfältigen 
Ausprägungen und hinsichtlich ihrer Erträge nur noch schwer zu überblicken sind. Der Band bietet 
erstmals eine systematische Übersicht über Ansätze, Erfahrungen und Ergebnisse der Prävention von 
und Intervention gegen Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und Antisemitismus. 
Berücksicht werden dabei ausgewählte Forschungsbefunde, konzeptionelle Ansätze, Erfahrungen und 
Ergebnisse verschiedener thematischer Felder. Abschließend resümiert der Autor die Bedingungen 
erfolgversprechender Prävention und Intervention und arbeitet bereichsübergreifend relevante 
Charakteristika und Herausforderungen der präventiven und intervenierenden Praxis in Deutschland 
heraus. Aus international vergleichender Perspektive werden dabei Anregungen im Hinblick auf die 
Weiterentwicklung bestehender Praxisansätze formuliert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

Zivilcourage Zivilcourage Zivilcourage Zivilcourage & & & & gesellschaftlich verantwortungsvolles handeln gesellschaftlich verantwortungsvolles handeln gesellschaftlich verantwortungsvolles handeln gesellschaftlich verantwortungsvolles handeln     
 
 
Czwalina, Johannes:  
Wer mutig ist, der kennt die Angst 
Zivilcourage statt Opportunismus - denn nur wer Stellung bezieht, ist wirklich frei 
Joh. Brendow & Sohn Verlag, 2008 
Buch - Signatur PB CZW  
Zivilcourage und Integrität sein die Kardinaltugenden für nachhaltiges seelisches Wohlergehen, auch 
wenn sie mit kurzfristigen Nachteilen verbunden sein können. Johannes Czwalina, Leiter einer der 
renommiertesten Consulting-Agenturen im deutschsprachigen Raum, macht diesen Zusammenhang 
deutlich anhand von Szenen aus Wirtschaft, Geschichte und Privatleben. Ein leidenschaftliches Plädoyer 
gegen Feigheit, Charakterlosigkeit und Opportunismus. Weil nicht weniger als die Unverwechselbarkeit 
der eigenen Persönlichkeit und das Wohlergehen einer Gesellschaft auf dem Spiel steht. 
 
 
Köster, Magdalena:  
Gegenpower 
Zivilcourage, Mut und Engagement 
Deutscher Taschenbuch Verlag, 2001 
BUCH - Signatur JK KÖS  
In diesem Buch erzählen Leute, die in brenzligen Situationen mutig waren, was das für sie bedeutet hat, 
Trainer geben Tipps für das Verhalten im Ernstfall, ExpertInnen beleuchten Hintergründe - zu brisanten 
Themen wie rechter Gewalt und Ausländerfeindlichkeit genauso wie zu vielen alltäglichen Situationen, in 
denen Mut und Gegenpower gefragt sind. 
 
 
Beutel, W./Fauser, P. (Hrsg.):  
Demokratiepädagogik 
Lernen in der Zivilgesellschaft 
Wochenschau Verlag, 2007 
BUCH - Signatur PB BEU  
Wie erreicht man demokratische Verhältnisse in der Gesellschaft und demokratisches Verhalten beim 
Einzelnen? Was bedeutet es, Demokratie nicht nur als Staatsform, sondern als Lebens- und als 
Gesellschaftsform zu praktizieren, zu begreifen und täglich zu erneuern? Der Band will zur Klärung dieser 
kontroversiell diskutierten Fragen durch wissenschaftliche und begriffliche Sondierung beitragen. In einem 
Service-Teil enthält er eine kommentierte Auswahl an weiterführender Literatur, Arbeitsmaterialien und 
Kontaktadressen sowie eine Sammlung von Internetangeboten zum Thema. 
 
Singer, Kurt:  
Zivilcourage wagen 
Wie man lernt, sich einzumischen, 3. Auflage 
Ernst Reinhardt Verlag, 2003 
BUCH - Signatur PB SIN  
 
 
Wendt, Wolf Rainer u.a.:  
Zivilgesellschaft und soziales Handeln 
Lambertus, 1996 
BUCH - Signatur SA WEN  
Bürgerschaftliches Engagement in eigenen und gemeinschaftlichen Belangen; 
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Hoberg, G./Hoster, H.:  
Trainings-Lager mit CD 
Fairness, Toleranz, Zivilcourage 
Idee & Produkt Verlag Bonn, 2005 
BUCH - Signatur PB HOB  
Ein PC-Programm für handlungsorientiertes Lernen. In diesem Programm geht es um Denk- und 
Verhaltensweisen, die zeitlos sind und die im sportlichen Wettkampf genauso ihre Berechtigung haben 
wie im Umgang mit Menschen, mit denen wir uns täglich auseinander setzen und erst recht im Umgang 
mit Menschen aus anderen Nationen. Interkulturelle Kompetenz zu erwerben, ist ein großes Ziel. Das 
Projekt wendet sich an SchülerInnen der 8. Bis 10. Schulstufe. Inklusive 2 CD-ROMs. 
 
 
BARI/BUCEK/MAYER:  
Fremdenangst und Ausländerfeindlichkeit-Gegenargumente 
Rennerinstitut, 1989 
BUCH - Signatur PB BAR (2 Exemplare)) 
Ein Spiel- und Ideenbuch für Kindergarten, Schule und Familie. 
 
  
POSSELT RALF-ERIK/SCHUMACHER KLAUS:  
Gewalt und Rassismus - Projekthandbuch 
Verlag an der Ruhr, 1992 
BUCH - Signatur PB POS  
 
 
Gerber/Gaibrois/Häseli:  
Rassismus erkennen, Rassismus benennen 
Atlantis Verlag, 2007 
BUCH - Signatur PB GER  
Ein Argumentationstraining für Eltern und Erziehende. Das Buch richtet sich an Eltern, Grosseltern und 
alle, die oft in Kontakt sind mit Jugendlichen. Es ist aber auch für interessierte Jugendliche selbst 
geeignet, die Rassismus in ihrem Umfeld miterleben, davon betroffen sind. 
 
 
Hufer, Klaus-Peter :  
Argumente am Stammtisch 
Erfolgreich gegen Parolen, Palaver, Populismus 
Bundeszentrale für politische Bildung, 2006 
BUCH - Signatur PB HUF 
Wie wirken Stammtischparolen? Was kann ihnen entgegengesetzt werden? Der Autor will mit seinem 
Buch Menschen ermutigen, im Alltag einzugreifen, wenn sie mit Parolen und Propagandasprüchen 
konfrontiert werden. Der Autor spannt einen thematischen Bogen von der allgemeinen 
Politikverdrossenheit, Sexismus, Fremdenfeindlichkeit und Rassismus zum Rechtsextremismus. Seine 
Ratschläge für Gegenstrategien beruhen auf wissenschaftlichen Erkenntnissen. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Dambach, Karl E.:  
Zivilcourage lernen in der Schule 
Kinder sind Kinder ; 28 
Reinhardt, 2005 
Buch - Signatur PB DAM  
Wer wütend ist, kann nicht im nächsten Augenblick kooperativ sein. Wer gekränkt wird, kann das ebenso 
wenig. Und wer wiederholt herabgewürdigt wird, wird zum/zur AußenseiterIn. An Schulen werden Kinder 
gehänselt, ausgegrenzt und leider gar nicht selten gemobbt. Wegsehen gilt nicht, sagt der Autor dieses 
Buches. Er hat ein Programm gegen soziale Gleichgültigkeit entwickelt. Es ist geeignet für SchülerInnen 
zwischen 12 und 17 Jahren: Die SchülerInnen üben mutiges Verhalten ein und lernen Zivilcourage im 
Schulalltag. Das Konzept ist klar in vier Lerneinheiten unterteilt: die eigenen Gefühle und die der anderen 
kennen lernen; Kommunikation oder: die vier Seiten einer Botschaft; Gruppendynamik oder: wie die 
Schüler das Klima verbessern; couragiert auftreten, auch gegen die Mehrheit.  
 
Jonas, Kai J.; Brandstätter, Veronika:  
Zivilcourage trainieren! 
Theorie und Praxis 
Hogrefe, 2007 

Buch - Signatur PB JON  
Das Buch stellt vier Zivilcouragetrainings für Kinder, Jugendliche und Erwachsene praxisorientiert vor und 
liefert dazu zahlreiche Arbeitsmaterialien.Zivilcourage ist eine heute vielfach geforderte Tugend. Aktiv 
gelebte Zivilcourage ist in der Gesellschaft oft noch Mangelware. Dieses Defizit kann mittels 
Zivilcouragetrainings angegangen werden.Das Buch stellt vier Trainings für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene anwenderorientiert vor, so dass eine unmittelbare Umsetzung der Trainings möglich ist. 
Aktuelle Anwendungsbereiche von Zivilcourage, z.B. Rechtsradikalismus, Mobbing oder Bullying werden 
aufgezeigt. Abgerundet wird das Buch durch einen umfassenden Materialanhang und eine Sammlung von 
Institutionen und Organisationen, die im Bereich von Zivilcourage tätig sind. Insgesamt erhalten Praktiker 
und Forscher einen detailreichen Überblick über Trainings, deren Durchführung und 
Anwendungsbereiche. 
 
  
LÜNSE/ROHWEDDER/BAISCH:  
Zivilcourage 
Agenda, 1994 
BUCH - Signatur PS LÜN  
Anleitung zum kreativen Umgang mit Konflikten und Gewalt. 
 
 
SOS-Rassismus-NRW (Hrsg.):  
Impulse und Übungen zur Thematisierung 
von Gewalt und Rassismus, Band 2 
biblioviel, 2002 
BUCH - Signatur SD SOS  
Eine Spielesammlung zur Thematisierung von Gewalt und Rassismus in der Jugendarbeit, Schule und 
Bildungsarbeit. 
 
  
Essers, I./Schmitz, R.:  
Kinder-Trainings 
biblioviel, 2003 
BUCH - Signatur SD ESS  
Spiele, Übungen und Impulse zur Thematisierung von Gewalt und Rassismus in der Arbeit mit Kindern. 
 
 
 
  



 

 
Posselt, R./Posselt, M.:  
Spiele, Impulse und Übungen 
Aktion Courage, 1996 
BUCH - Signatur SD POS  
Eine Spielesammlung zur Thematisierung von Gewalt und Rassismus in der Jugendarbeit, Schule und 
Bildungsarbeit. 
 
  
SOS-Rassismus-NRW (Hrsg.):  
Übungen und Impulse zur Thematisierung von und 
Sensibilisierung für Gewalt und Rassismus, Band 2 
biblioviel, 2007 
BUCH - Signatur SD SOS  
Die Sammlung eignet sich für Jugendarbeit, Schule und Bildungsarbeit. 
 
 
Gewalt Akademie Villigst/SOS-Rassismus-NRW (Hrsg.):  
Gewalt begreifen 
biblioviel, 2004 
BUCH - Signatur LM GEW  
Eine Lese-, Ideen- und Übungsbuch zur Thematisierung von Gewalt und Rassismus. 
 
 

Die ifpDie ifpDie ifpDie ifp----FachbibliothekFachbibliothekFachbibliothekFachbibliothek    
    
Lesestoff…Lesestoff…Lesestoff…Lesestoff…    

Die Fachbibliothek am wienXtra-institut für Freizeitpädagogik ist für alle Interessierten zugänglich. Der 

Freihand-Bestand setzt sich aus ca. 7000 ausgewählten Fachbüchern,  diversen Fachzeitschriften,  

Fortbildungsinformationen sowie audiovisuellen Medien rund um die Themen Jugend- und Freizeitpädagogik 

zusammen. 

    

…mit Mehrwert…mit Mehrwert…mit Mehrwert…mit Mehrwert    

Dein Vorteil: kompetente Beratung vor Ort mit Verleihmöglichkeit (ein Monat, mit Verlängerungsoption). 

    

Wie ist das mit dem Ausleihen?Wie ist das mit dem Ausleihen?Wie ist das mit dem Ausleihen?Wie ist das mit dem Ausleihen?    

 

Die Benutzung der ifpDie Benutzung der ifpDie Benutzung der ifpDie Benutzung der ifp----Bibliothek ist kostenlosBibliothek ist kostenlosBibliothek ist kostenlosBibliothek ist kostenlos. Beim erstmaligen Besuch bitte einen (amtlichen) 

Lichtbildausweis mitbringen! 

 
    

wienXtrawienXtrawienXtrawienXtra----institut für freizeitpädagogik (ifp) / Fachbibliothekinstitut für freizeitpädagogik (ifp) / Fachbibliothekinstitut für freizeitpädagogik (ifp) / Fachbibliothekinstitut für freizeitpädagogik (ifp) / Fachbibliothek    

1080 Wien, Albertgasse 35/II 

Tel. 01/4000-83414, email: ifpbibliothek@wienXtra.at 

Internet: www.ifp.at 
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